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Allgemeines 

Unsere Expedition mit der komfortablen und für Gäste mit hohem Platzbedürfnis gebauten S.Y. 
FIJI SIREN entführt Sie auf diesem 10 Tage dauernden Törn zu den bisher nur selten betauchten 
Inseln Wakaya, Gau & Taveuni im Norden von FIJI, wo nicht nur das Tauchen außergewöhnlich 
ist. Endlos lange Strände, feinster weißer Sand und azurblaue Lagunen empfangen die Reisenden. 
 

Unkompliziert und viel einfacher als man denken könnte erreicht der Reisende heutzutage mit nur einem 
einzigen Zwischenstopp Fiji’ s Flughafen Nadi auf der Zentralinsel Viti Levu. Der Transfer vom Flughafen in 
eines der paradiesisch schönen Resorts der Insel dauert im Regelfall nicht lange. Genießen Sie einen Tag zum 
Entspannen bevor der rund 2 Stunden dauernder Transfer Sie nach zwei erholsamen Nächten durch die 
atemberaubendsten Landschaften Fiji´s entlang der Küste zum Volivoli Resort und der S.Y. Fiji Siren bringt.  
 

Von hier startet Ihr Törn der Sie in den nächsten Tagen in außergewöhnliche Tauchgebiete bringt: Die Inseln 
Gau und Taveuni sowie die vielen vorgelagerten, oft namenlosen kleinen Naturschönheiten, bilden den 
tropisch schönen Hintergrund Ihrer Tauchkreuzfahrt. Die Artenvielfalt ist extrem hoch und ungewöhnliche 
Begegnungen stehen Ihnen auf ihren Tauchgängen bevor. Das Tauchgebiet ist eine der größten Attraktionen 
in ganz POLYNESIEN, die Riffe und Tauchgebiete gelten als die besten der gesamten Region. Nicht umsonst 
wird Fiji auch als „Soft Coral Kingdom“ bezeichnet. Die unglaubliche Vielfalt an prächtigen Korallengärten, 
kleinen bunten Critters und majestätischen Besuchern wie Mantas und Haien bietet praktisch alles was 
Taucherherzen höherschlagen lässt. Tauchgänge hier ziehen jeden Besucher unweigerlich in ihren Bann.  
 

Wer einen reinen Tauch- oder Badeurlaub in Fiji vorzieht ist bestens aufgehoben. Aber diejenigen die mehr 
erleben wollen haben die Qual der Wahl: So kann man auf Vanua Levu, der zweitgrößten der Fiji-Inseln, 
Fahrrad- und Mountainbike-Touren erleben oder auf der Garteninsel Taveuni vorbei an Wasserfällen und 
Kraterseen tagelang durch Regenwälder wandern. Taucher und Schnorchler schätzen die über 330 Inseln vor 
allem wegen der einmaligen Unterwasserwelt. Wenn man in die blaue Tiefe hinabtaucht warten 
Spinnerdelfine, Mantas, Schildkröten und gelegentlich auch Hammerhaie. Bullen- und Tigerhaie werden vor 
allem im Süden Fiji´s gesichtet und gelegentlich begegnet man weiteren Haiarten. Die Tauchplätze bieten 
Tauchen in allen Variationen. Charakteristisch für Fiji´s Riffe ist aber der enorme Weichkorallenbewuchs in 
allen Farben. Die sehr abwechslungsreiche Landschaft mit vielen Grotten, Kavernen und Überhängen 
garantiert schöne Tauchgänge. Die Tauchplätze um Gau, Wakaya, Namena und Koro Island bieten 
Steilwände und schöne Korallengärten mit großem Fischreichtum. Gerade hier werden Großfische wie Mantas 
und Haie häufig beobachtet. Fiji, das ist Polynesien von seiner schönsten Seite. 
 
 

„Bula!“,  
Willkommen in FIJI! 
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TOURVERLAUF 
Best of Fiji 

14 Tage POLYNESIEN 
 

 Ankunft in Fiji  3 x Übernachtung im RADISSON BLUE RESORT FIJI  
 10 Nächte Tauchkreuzfahrt auf der S.Y. FIJI SIREN  9 ½ Tage Tauchen  

 Auf Wunsch Anschlussprogramm FIJI  

Tag 1 & 2: Abflug & Interkontinentalflug, Ankunft in Nadi 

13. & 14. November 2017 
 

Ihre Reise beginnt ab München, Frankfurt oder Wien mit Zubringern und 
Weiterflug auf Korean Air. Ihre Ankunft in Seoul ist am Nachmittag des 
14. November. Von hier erfolgt Ihr Weiterflug nach Nadi, die Ankunft ist 
wegen des Überfliegens der Datumsgrenze am Morgen des 15. 
November. 

Tag 3: Ankunft in Fiji  

15. November 2017 
 

Ihre Ankunft in Fiji ist am Morgen. Ein kurzer Transfer bringt Sie in das 
auf Denarau Island gelegene und als „Fabelhaft“ bewertete RADISSON 
BLUE RESORT FIJI. Den Rest des Tages können Sie entspannen. Am 
Pool genießen Sie Ihren ersten „Sun Downer“ und die atemberaubende 
Aussicht über das Meer. Willkommen auf Fiji - Ihr Abenteuer beginnt! 

Tag 4: Ein Tag in Fiji  

16. November 2017 
 

Der Tag kann für einen Ausflug in das Hinterland genützt werden um 
z.B. den Koroyanitu Nationalpark zu erkunden. Auf Ihrer Foto-Tour 
sehen Sie Wasserfälle, den tropischen Regenwald sowie die hiesige Tier- 
und Pflanzenwelt. Gerne organisieren einen Halbtagesausflug. Wenn Sie 
mehr von Fiji sehen wollen, sollten Sie ein paar Zusatztage einplanen. 

Tag 5 bis Tag14: An Bord der S.Y FIJI SIREN   

17. bis 26. November 2017 
 

Am Vormittag erfolgt nach einem ausgiebigen Frühstück der ca. 2 
Stunden dauernde Transfer entlang der Nordküste bis zum Liegeplatz 
des Schiffes am Volivoli Beach Resort. Das Boarding auf der S.Y. FIJI 
SIREN beginnt ca. gegen 14:00 Uhr. Nach dem obligaten Schiffsbriefing 
und dem generellen Tauchbriefing für die nächsten Tage finden Sie 
ausreichend Zeit Ihre Tauchausrüstung sowie Ihre Unterwasserkameras 
zusammenzubauen - oder Sie relaxen einfach an Bord und genießen den 
Sonnenuntergang. 
 

In den nächsten Tagen erkunden Sie nun mit uns die bekannten 
Tauchplätze rund um Taveuni und die Nachbarinseln Koro, Gau und 
Wakaya ebenso wie das Meeresschutzgebiet Namena.  Die Tauchgebiete 
sind bekannt für Ihre extreme Vielfalt und atemberaubend schöne Riffe 
mit unendlich vielen Lebewesen. Die Tauchplätze von Fiji gehören 
nachweislich zu den farbigsten und artenreichsten in ganz Polynesien. 

Tag 15 bis Tag 17: Heimreise  

27. bis 30. November 2017 
 

Am frühen Morgen des 27. verlassen Sie das Schiff. Unser Transfer 
bringt Sie zurück nach Nadi, wo Sie noch einmal eine Nacht im 
RADISSON BLUE RESORT verbringen bevor es am nächsten Morgen via 
SEOUL zurück nach Europa geht. Ein Verlängerungsaufenthalt in Fiji ist 
natürlich ebenfalls möglich, gerne helfen wir Ihnen bei der Planung. 
 

Ihre reguläre Ankunft in Europa ist ansonsten am 30. November 2017  
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Fiji 

Die Fiji-Inseln, eine Inselgruppe in Melanesien östlich von Australien, 
setzt sich aus mehreren größeren und kleinen Inseln zusammen und 
umfasst eine Fläche von insgesamt 18.233 km². Der Archipel mit 
860.000 Einwohnern hat die Staatsform einer Republik und nur etwa ein 
Drittel der Inseln ist bewohnt. Seit einem Putsch im Jahre 2006 steht 
das Land unter der Herrschaft einer Militärregierung. Die Bevölkerung 
setzt sich hauptsächlich aus Melanesiern und Indern zusammen. Die 
1643 von dem holländischen Seefahrer Abel Tasman entdeckte 
Inselgruppe war einst bekannt als Heimat von gefürchteten Kannibalen, 
jetzt leben hier Gott sei Dank die freundlichsten Menschen der Südsee. 
Ab Anfang des 19. Jahrhunderts siedelten sich einige Europäer an die 
Plantagen (Baumwolle, Zuckerrohr, Bananen) anlegten. 
 

1874 wurde die Inselgruppe britisch. Die Briten brachten schließlich 
zahlreiche Inder zur Bearbeitung der Plantagen ins Land. Im Oktober 
1970 wurde das Land von Großbritannien unabhängig. Fiji ist heute das 
größte und bedeutendste Land der Südsee. Es bietet schöne 
Landschaften, eine große kulturelle Vielfalt und zahlreiche Aktivitäten. 
Die mehr als 300 Inseln von denen etwa 100 bewohnt sind besitzen 
wunderschöne weiße Sandstrände und Korallenriffe. Einige Inseln haben 
noch tropischen Regenwald mit seltenen Vögeln und schönen 
Wasserfällen. In der ehemaligen britischen Kolonie ist der Anbau von 
Zuckerrohr neben dem Tourismus nach wie vor die Haupteinnahme-
quelle. Von Luxus Resorts bis hin zum ganz einfachen Hotel kann man 
alles finden. Wer Fiji besucht sollte unbedingt eine einheimische 
Tanzveranstaltung gesehen, das Nationalgetränk Kava getrunken und 
Essen aus dem traditionellen Erdofen probiert haben! 
 

Viti Levu ist die 10.429 Quadratkilometer große Hauptinsel der Fiji - 
Gruppe und die fünftgrößte Insel Ozeaniens. Sie ist vulkanischen 
Ursprungs und erstreckt sich von Nord nach Süd über etwa 106 und von 
Ost nach West über rund 146 Kilometer. Zusammen mit der 5.516 
Quadratkilometer großen, ca. 70 Kilometer nördlich gelegenen 
Nachbarinsel Vanu Levu nimmt sie fast 90 Prozent der Landfläche der 
Republik Fiji-Inseln ein. Deren Hauptstadt Suva ist zugleich die größte 
Stadt Viti Levus. Weitere große Städte sind Ba, Lautoka, Nausori, 
Rakiraki, Sigatoka sowie Nadi, welches über einen internationalen 
Flughafen verfügt. Mit rund 580.000 Einwohnern leben etwa drei Viertel 
der Gesamtbevölkerung Fiji´s auf Viti Levu. 
 

Jenseits der Somosomo-Straße, nur 15 km von Vanua Levu der 
zweitgrößte Insel Fidschis entfernt liegt Taveuni. Taveuni ist auch unter 
dem Namen „Die Garteninsel“ bekannt da 60 % ihrer Fläche mit 
tropischem Regenwald bedeckt sind. Das Rückgrat der Insel bildet ein 
16 km langer vulkanischer Rücken, ein Schildvulkan, der um 1550 das 
letzte Mal ausgebrochen ist. Am höchsten Punkt, dem Uluiqalau mit 
1241 m, ergeben sich Regenmengen von bis zu 10.000 mm pro Jahr. 
Damit gehört Taveuni zu den regenreichsten Regionen der Erde. Die 
schönsten Wasserfälle Fiji´s, die Bouna-Fälle, befinden sich auf Taveuni. 
1991 schrieb Taveuni das letzte Mal Geschichte als der Film „Rückkehr 
zur blauen Lagune“ hier gedreht wurde. 
 

Die Lomaiviti Inseln, welche auf dieser Kreuzfahrt ebenfalls besucht 
werden (fidschianisch: Lomai = Mitte, Zentrum, Inneres; viti = Fiji) sind 
eine kleine Inselgruppe im Herzen des Archipels und bestehen aus den 
sieben Hauptinseln Ovalau, Makogai, Wakaya, Koro, Batiki, Nairai und 
Gau sowie weiteren kleinen, meist unbewohnten Inseln. Sie bilden 
zusammen die gleichnamige Provinz mit einer Fläche von 411 km² und 
hatten 2007 lediglich 16.461 Einwohner. 
 
Quelle: Wikipedia 

© all 6 images on this page: Roland MARINGER 
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Flora & Fauna 
An den Küsten finden sich Mangroven, während im Inneren der 
größeren Inseln natürlicherweise entweder tropischer Regenwald oder 
aber Savannenformationen vorherrschen. Aufgrund seiner isolierten 
Lage beherbergt Fiji eine eigenständige Pflanzen- und Tierwelt die sich 
aus Arten zusammensetzt die die Weiten des Pazifischen Ozeans vor 
allem von Westen her überqueren konnten. Dies geschah entweder aus 
eigener Kraft (etwa Seevögel), passiv z. B. durch Drift mittels Treibgut 
oder möglicherweise auch im Zuge katastrophaler Ereignisse wie 
Tsunamis oder tropische Wirbelstürme. 
 

Die Flüsse und Seen von Fiji werden von insgesamt 53 Arten von Süß- 
und Brackwasserfischen bevölkert. Dabei sind vor allem die Familien der 
Grundeln und der Schläfergrundeln mit neun bzw. mit sechs Arten 
vertreten. Der Milchfisch, drei Arten der Flaggenschwänze, vier Arten 
von Meeräschen und drei Arten der Seenadelgattung Microphis leben 
küstennah im Brackwasser. Raubfische sind die drei Arten der Flussaale, 
die ins Süßwasser wandernde Muräne Gymnothorax polyuranodon und 
der Barramundi. Vom Menschen eingeführt wurden einige Karpfenfische, 
darunter der Karpfen, der Silberkarpfen und der Blaubandbärbling, 
lebendgebärende Zahnkarpfen wie Guppy, Schwertträger und 
Moskitofisch sowie drei Buntbarscharten. 
 

Bemerkenswert ist auch das Vorkommen von zwei hier endemischen 
Froscharten – Platymantis vitianus (engl. Name: „Fiji Ground Frog“) und 
Platymantis vitiensis (engl. Name: „Fiji Tree Frog“). Abgesehen von der 
vom Menschen eingeführten Aga-Kröte sind dies die einzigen Amphibien 
Fiji´s. Platymantis vitiensis gehört außerdem zu den wenigen Frosch-
lurcharten weltweit bei denen auch die Weibchen zu Lautäußerungen 
fähig sind. Insbesondere der bodenbewohnende Frosch Platymantis 
vitianus der ehemals auf vielen Inseln Fiji´s heimisch war ist inzwischen 
stark gefährdet. Hauptgrund ist die Einführung von Mangusten zum 
Zweck der Rattenbekämpfung. Heute kommt diese Froschart daher fast 
nur noch auf Inseln ohne Mungos vor (Ovalau, Taveuni, Gau, Viwa sowie 
eine Einzelpopulation auf Vanua Levu). 
 

1979 wurde eine der größten Reptilien der Inselgruppe entdeckt und 
zwei Jahre später wissenschaftlich beschrieben: der Fiji-Kammleguan 
(Brachylophus vitiensis). Die grüne Echse mit weißen „Zebrastreifen“, 
gelben Nasenlöchern und einem Rückenkamm aus Hornspitzen wird bis 
zu einem Meter lang. Sie ist akut vom Aussterben bedroht und kommt 
nur noch in wenigen Tausend Exemplaren auf einzelnen westlichen 
Nebeninseln wie Yadua Taba, Monuriki und Macuata vor nachdem ihre 
Lebensräume andernorts durch Feuer, Stürme, Habitatumwandlung für 
Landwirtschaft, verwilderte Ziegen sowie Fraßdruck durch ausgesetzte 
Raubtiere (Mungos, Katzen) zerstört wurden. Insgesamt besteht die 
Reptilienfauna der Inselgruppe aus 36 Arten. 
 

Zur Vogelwelt Fiji´s werden rund 150 Arten gezählt, darunter befinden 
sich 23 endemische, also nur hier vorkommende Spezies. Zu diesen 
Endemiten gehören unter anderem der Fiji-Habicht, Orange-, Gold- und 
Smaragdtaube sowie die Braunschwanz-Fruchttaube, fünf oder sechs 
Papageienarten, drei Honigfresser, der Kandavufächerschwanz, vier 
Arten von Monarchen, der Langbein-Buschsänger und der Laubhuscher 
sowie der Layardbrillenvogel und die Schwarzstirn-Papageiamadine. Als 
kurz vor dem Aussterben stehende endemische Vogelart ist außerdem 
der Macgillivraysturmvogel zu erwähnen. 
 

Säugetiere sind ohne menschliche Hilfe nur wenige auf den abgelegenen 
Archipel gelangt. Es handelt sich bezeichnenderweise namentlich um die 
flugfähigen Fledertiere, von denen mehrere Arten in Fiji heimisch sind, 
darunter auch der endemische Affengesicht-Flughund auf Taveuni. 
 

Zum Schutz der üppigen und außergewöhnlichen Marinen Flora und 
Fauna Fiji´s wurde die „Vuata Ono Marine Protected Area“ eingerichtet. 
 
Quelle: Wikipedia 
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Tauchen in Fiji 
 

 

 
 

Es gibt wenige Plätze auf der Welt an denen es genauso bunt ist wie 
an Fiji´s Riffen. Die besten Riffe um Viti Levu liegen bei den 
Mamanuca und Yasawa Inseln, haben aber nicht die Qualität der 
Tauchplätze von Tavenui. Die Riffe um Taveuni gehören zu den 
schönsten Tauchgebieten Fiji´s. Die meisten Tauchplätze befinden sich 
hier, wie z.B. am "Rainbow Reef", einem 30 Kilometer langen Riff in 
der Somosomo Straße zwischen Taveuni und Vanu Levu. Die 
Tauchplätze bestechen durch ihren Korallenbewuchs und die 
abwechslungsreiche Unterwasserlandschaft. 
 

Fiji ist bekannt als "Die Weichkorallen Hauptstadt der Welt" und wenn 
die Strömung fließt, dann erblühen die Korallen in all ihren 
wundervollen Farben. Die Strömungen beeinflussen auch die 
Sichtweiten die mit zu den besten überhaupt gehören können und 
bringen mit der Flut frisches klares Wasser in die Lagunen. 
 

Großfischplätze, sogenannte „Muck-Dives“, Grotten und steile Drop 
Offs wechseln sich ab. Für jeden unserer Gäste ist bestmögliches 
Tauchen, individuell in kleinen Buddyteams oder auf Wunsch mit 
Guiding, möglich. Unterwasserfotografen werden von der Vielfalt an 
den Riffen Fiji´s sowie der im Regelfall meist großartigen Sicht 
begeistert sein! 
 
 

HINWEIS: Gerne senden wir Ihnen die detaillierte DAY-BY-DAY 
Tauchplatzbeschreibung (in Englisch) für diese Reise zu! 
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S.Y. Fiji Siren 
 
 

 

Gebaut im traditionellen Stil eines Phinisi‐Schoners, aus edelsten Hölzern wie Teak und Eisenholz, erschließt 
die 40 Meter lange S.Y. Fiji Siren seit Herbst 2013 die Tauchgebiete von Fiji. Das Schiff verbreitet einen 
Hauch von Luxus zu einem sehr guten Preis‐Leistungsverhältnis und Sie erleben an Bord die traumhaftesten 
Tauchspots der Unterwasserwelt von Lomaiviti und Taveuni. 
 

Die S.Y. Fiji Siren verfügt über 8 Kabinen für maximal 16 Gäste mit Meerblick (Bullaugen) und individuell 
regelbarer Klimaanlage. Sämtliche überaus großzügig und geräumig gestalteten Kabinen befinden sich im 
vorderen Teil des Schiffes und sind mit maximal 2 Personen belegt. 
 

Jede Kabine verfügt über ein eigenes Badezimmer. Haartrockner sowie Handtücher sind selbstverständlich. 
Ein Highlight für Fotografen und Videofilmer ist das audiovisuelle Unterhaltungssystem inkl. 19 Zoll 
Flatmonitor das sich wie auch auf den anderen Schiffen der Flotte in jeder Kabine befindet. Genügend 
Steckdosen mit 110/220V sind wie selbstverständlich vorhanden. 
 

Ein klimatisierter Salon mit Bar sowie ein gemütlicher Essbereich befinden sich im hinteren Bereich des 
Schiffes. Massage sowie Wäscheservice für die Gäste runden das feine Ambiente der S.Y. Fiji Siren ab. Wer 
seinem Spaß frönen möchte kann zudem Wasserski fahren oder sich eines der Wakeboards gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag ausleihen. Das Oberdeck mit Liegestühlen lädt zum Sonnenbaden ein. 
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PREISE 

10 Nächte Tauchkreuzfahrt mit der S.Y. FIJI SIREN 

Twin Cabin  
für 2 Personen 

Doppelkabine inkl. VP & allen nichtalkoholischen Getränken sowie lokalem Bier 
Tauchpaket (ca. 34 TG inkl. Nachttauchgängen), Flasche, Blei, Guide, Nitrox 32 
Auf Wunsch ist leihweise Tauchausrüstung (BCD, Regler, Anzug) kostenfrei inkludiert 
Bettwäsche & Handtücher sind an Bord; Transfers Nadi - Liegeplatz - Nadi exkludiert! 
 

Service Package: WATERWORLD FotoPRO Reiseleitung inkl. Bilderservice (Foto-Tips, ca. 
100 - 150 Bilder für privaten Gebrauch) 

4.150,00 € p/P

Queen Cabin  
für 2 Personen 4.150,00 € p/P

 

ZUSÄTZLICHE KOSTEN 

Flug AT/DE/CH - Nadi (Fiji) - AT/DE/CH  
auf KOREAN AIR direkt ab FRANKFURT mit nur einem Zwischenstopp in SEOUL * 

ca. ab 
1.050,00 € p/P

RADISSON BLUE RESORT FIJI * 
3 Nächte im DZ mit Gartenblick inkl. Frühstück und Flughafentransfer Airport - Resort - Airport 
exakter Preis tagesaktuell bei Buchung & lt. Zimmerkategorie 

im DZ ca.  
320,00  € p/P

im EZ ca.  
650,00  € p/P

Buchungsgebühren Sonderreisen, Tarif 2016 65,00 € p/P
Hafengebühren & Nationalparkgebühr (vor Ort zu zahlen) 200,00 € p/P
* Richtpreis lt. Flugplan & Preislisten 2016 inkl. Flugsteuern in der günstigsten Buchungsklasse 

ACHTUNG: Eventuelle Treibstoffpreiserhöhung (Fuel Surcharge) 2017 möglich 

ACHTUNG: bei kurzfristigem oder gesundheitlichem Ausfall von Reiseleitung/FotoPRO kein Anspruch auf Minderung.  
   

OPTIONAL BUCHBAR:  

Reiseschutz inkl. 100% Storno, med. Leistungen, Haftpflicht, Gepäck, Bergung, Unfall, Verspätung u.ä,  
Gerne beraten wir sie unverbindlich zu den unterschiedlichen Reiseschutz-Paketen 

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Es gelten unsere AGB 
 

EXTRAS: 

 Flug ab/bis allen deutschen, österreichischen und Schweizer Flughäfen 
 2 Übernachtungen Radisson Blue Resort Fiji bei Anreise, inkl. ÜF und Transfers 
 1 Übernachtung im Radisson Blue Resort Fiji bei Abreise, inkl. ÜF und Transfers 
 alkoholische Getränke an Bord (Wein, Spirituosen) 
 Hafen- & Nationalparkgebühren (dzt. € 20,- [Stand 04/2016])  
 Trinkgelder, Wäscheservice, Massagen & Souvenirs am Schiff 
 Buchungsgebühren 
 Reiseversicherungen (OPTIONAL) 
 Anschlussprogramm Fiji (OPTIONAL) 
 eventuelle Treibstoffpreiserhöhung, sowie Leistungen welche hier nicht angeführt sind 

 

 ACHTUNG  
 

Die beschriebenen Tagesprogramme dienen zu Ihrer Orientierung. Das endgültige Reiseprogramm kann durch den Einfluss lokaler Verhältnisse 
leicht variieren. Der Kapitän und der Expeditionsleiter / FotoPRO entscheiden gemäß den Verhältnissen vor Ort und werden auch ad hoc auf 
aktuelle Gegebenheiten und Tierbeobachtung reagieren sowie den Fahrplan immer bestmöglich anpassen. Flexibilität ist von größter Bedeutung 
auf unseren Schiffsreisen mit Expeditionscharakter. Alle Anlandungen sind vom Wetter, Verfügbarkeit von Anlandezeiten, örtlichen 
Landesbestimmungen und Umweltschutzauflagen abhängig. Der Fahrplan, die Tauchgänge & Tauchplätze sowie etwaige Anlandezeiten werden 
dabei vom Kapitän und vom Expeditionsleiter / FotoPRO an Bord täglich besprochen, ausgearbeitet und nach dem sicheren Ermessen des Kapitäns 
und den Eigenschaften des Schiffes umgesetzt. Das oben beschriebene Programm entspricht der sorgfältigen Planung bei der Programmerstellung 
2015 und wird nach heutigem Ermessen 2017 unverändert durchführbar sein. Etwaige Änderungen durch die Behörden vor Ort, sowie derzeit 
weder absehbare noch sich abzeichnende Gesetzesänderungen sind aber grundsätzlich immer möglich und ausdrücklich kein Stornierungsgrund. 
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Unsere Waterworld-Reiseleitung für Sie vor Ort: 
Natur- & Unterwasserfotograf, FotoPRO Gerald NOWAK 

 

«Ihre Zufriedenheit ist unser höchster Lohn! »  
 

Wir legen bei unseren geführten Expeditionen großen Wert darauf, 
dass Sie ein (soweit es die örtliche Abgeschiedenheit und der 
Charakter der Reise erlauben) möglichst perfektes Erlebnis haben. 
Wir teilen Ihre Leidenschaft für ausgefallene, extreme Destinationen 
und faszinierende Tauchplätze. Unsere erfahrenen Teammitglieder 
vor Ort sind stets bemüht, Ihre Reise zu einem besonderen Erlebnis 
zu machen. Sie stellen dabei gerne Ihre Expertise zur Verfügung und 
geben Tipps jeglicher Art zu den geplanten Aktivitäten.  
 
 

Reiseleiter Gerald Nowak  
Opinion Leader MARES PRO TEAM / MARES – just add water 
 

Gerald ist aus der internationalen Foto– und Tauchszene schon seit 
vielen Jahren nicht mehr wegzudenken und gehört vielleicht zu den 
beliebtesten Tauch- und Naturjournalisten. Der Gewinner vieler 
internationaler Fotowettbewerbe und Stammfotograf von TAUCHEN 
publiziert regelmäßig in den bekanntesten deutschsprachigen 
Tauchmagazinen. Sein besonderes Engagement gilt den bedrohten 
Haiarten und er ist aktives Mitglied in mehreren Tier- und 
Naturschutzorganisationen, die er mit seinem bombastischen 
fotografischen Material unterstützt. 
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